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Macher Wochenblatt
j AbonnemsntspreiS : Vierteljährlich l .K 10 (
j Im Reichsgebiet 1 35 ühur Bestellgeld . j
l « mrückimgsgrbühr: Die viergespaltene Zeile »der !
i deren Raum 9 H, Rekramezei !« 2V -H . !

(TsgeblM)
Mi! sMÄchem Brrkändigungsblart für den

Amtsbezirk Durlach .

RrdLktion, Truck und Verlag von Adolf Dnps ,
Mittelstraße 8, Durlach. — Fernsprecher Nr . 294 .

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

85
Ter OLerfeiertage Wege«

WMF ^ erschein» die nächste Nummer
des . . « ochendlattrs " am Dienstag de«
14 . April

' Liter » !
Die Osterglocken klingen
Hell übers grüne Feld,
Bon Auferstehung singen
Sie der befreiten Welt.
Welch Knospen , Blüh 'n und Sprießen
Ringsum >n Flur und Hain —
Die Sonnenstrahlen gießen
Ihr lichtes Gold hinein l
Nach langem Todesgrauen
Ist neu der Lenz erwacht ;
Nun geht hinaus zu schauen
Die ewig junge Pracht !
Daß euer Herz gesunde
Von Gram und Bitterkeit,
Bringt euch der Lenz dir Kunde :
Es gibt kein stetes Leid !
Es gibt ein ewig ' Leben
Nach Gottes Machtgebot,
Der Liebe heilig ' Streben ,Es überwand den Tod !

MürgemusschuKfiHlMg .
A Durlach , 2 . April .

(Schluß.)
B .A .M . Fritsch tritt für die Lehrmittelfreiheit,

die er als s Zt . in Basel stationierter Beamter zu be¬
obachten Gelegenheit hatte , warm ein , indem er be¬
sonders das erzieherische Moment derselben betont.

B .A .M . Silber hegt Bedenken betr . des Umgangs
der Schüler mit den verabfolgten Büchern ; im Prinzip
ist er nicht gegen die Lehrmittelfreiheit.

BAM . Braun ist auch nicht gegen die Sache
und erklärt sich bereit , an der Hand der Schülerliste
einen Voranschlag über etwaige Ausgaben aufzustellen.

B .A .M . Resch ist erstaunt darüber , daß der Vor¬
redner hier einen ganz anderen Standpunkt ein¬
nehme als in der Schulkommijsion.

BAM . Rob. v . d . Burg stellt eine Anfrage betr.
Einführung der Elektrizität .

Bürgermeister Dr . Reichardt : Die Stadt Karls -
ruhe hat dein hiesigen Gemeinderat bereits einen
diesbezüg ' . Vertrag zugesandt , der dem BürgerauS -
schuß nächstens unterbreitet wird : dann wird die

Samstag den LL ApriL 1M4.
Stromleitung erstellt und bis Spütjahr dürfte die
Elektrizität zur Einführung gelangen.

B A M . Steeg er : Nachdem das Beamtenstatut
nnt großen finanziellen Aufwendungen genehmigt ist ,
möchte er bitten , daß auch die hiesigen Geschäftsleute
von den Beamten gebührend berücksichtigt werden,
indem di se am Platze kaufen Betr . Submission wünscht
Redner, daß nicht immer das billigste Angebot berück¬
sichtigt wird , da es vielfach das teuerste sei ; man
solle unter den Geschäftsleuten eine Tabelle aufstellen
und diese dem Stadtbauamt zugehen lassen , damit
dieses danach angeben kann , welches Gesuch vom
Bürgermeister unterstützt werden könne .

B .A .M . Boschert nimmt sich der durchreisenden
Handwerksburschen an und wünscht , daß ihnen ein
warmes Mittagessen oder ein Geldgeschenk zuteil wird .

B .A .M . Fritsch kann sich mit der Erneuerung
der Rathaussassade mit einem Aufwand von 6500 Mk .
nicht befreunden; er wünscht das Grundbuchamt in
einem feuerst Heren Raum untergebracht . Man sollte
an eine gründlicheUmwandlung des Rathauses denken ;
auch der Sitzungssaal sei mangelhaft eingerichtet.

Der Vorsitzende gibt zn bedenken , daß ein
gründlicher Umbau des Rathauses ca . 150000 bis
200 000 Mk . erfordere ; die Räume iür die einzelnen
Ressorts seien vorerst hinreichend und die Polizei sei
angewiesen , in 2stündigen Pausen nachts alle Räume
nachzusehen , um einen ausbrechenden Brand im Keime
zu ersticken. Die Erneuerung der Fassade sei kein
Luxus , sondern ein dringendes Bedürfnis und liege
auch im Ansehen der Stadt .

Die Debatte über diesen Punkt , an der sich die
B .Ä .M . Boschert , Steeger , Ehrlich , Schaber
beteiligten, zog sich längere Zeit hin.

B .A .M . Jörgensen ersucht , die Abschaffung des
Oktrois in Erwägung zu ziehen .

Bürgermeister Dr . Reich ardt gibt kund , daß der
Gaspreis herabgesetzt werde.

B .A .M Scherr freut sich , daß das Gaswerk so
rentabel sei und spricht der Verwaltung und den Ar¬
beitern seine Anerkennung aus , die von der Stadt
getroffenen sozialen Einrichtungen haben sich bewährt
und liegen im öffentlichen Interesse

B .A .M . Fritsch beklagt sich über die schlechte
Beleuchtung der Straße von der Haltestelle der
Elektrischen bis zum Bahnhof

B .A .M . Boschert fragt an , woher es komme ,
daß die Gaslichter so zucken, das Gas sei scheint's von
nicht guter Qualität .

Gasverwalter Zoller gibt hierauf eine fach¬
männische Aufklärung ; der Grund liege am alten
Rohrnetz , in dem sich Naphtalin angesctzt habe , auch
seien die Brenner zuweilen nicht richtig reguliert ,
während seiner Krankheit seien auch im Werk selbst
Unregelmäßigkeiten vorgekommen.

85. Jahrgang .
B .A .M . Silber dankt für diese Aufklärung , be¬

merkt aber , daß dadurch der Uebelstand nicht be¬
seitigt sei und die Klagen über schlechtes Gas all¬
gemein seien ; nachdem man für s Gaswerk nun über
100000 Mk , ausgegeben und eine neue Einrichtung
vorhanden sei , erwarte man , daß die liebelstände
verschwinden.

In die Kontrollbehörde wurden gewählt : B A .M.
Weißer, Adolf Forschner und Steeger .

Schluß der Sitzung : ". -9 Uhr

tzügesneuigLeitsu .
Base«.

Karlsruhe , 9 . April . Wie verlautet ,
wird das Großherzogspaar am 18 . April
dem bayrischen Königspaar in München
einen Gegenbesuch abstatten . Von München
wird sich das Großherzogspaar nach Schloß
Hohenburg zum Besuch der Königin - Mutter
von Luxemburg begeben.

Karlsruhe , 10 . April . sResidenz -
theater . j Die Direktion hat ein besonders
unterhaltendes Osterprogramm zusammenge¬
stellt , das die Kinofreunde wohl alle befrie¬
digen wird . Das große Drama „ Frau Satan
aus dem Klub der Millionäre " läßt uns einen
Blick tun in die Gesellschaft der Geld - Aristo¬
kratie . Der Tango , der überall von sich reden
macht , ist ebenfalls vertreten in der zwei-
aktigen Komödie „ Tangozauber " von Ellen
Kanitz . Außerdem gibt es noch mehrere auf¬
gewühlte Filmueuheiten zu sehen. — Das
Festprogramm für das Theater im „ Grünen
Hof " in Dur lach ist ebenso reichhaltig und
interessant .

Dur lach , 11 . April . Auf dem Turm¬
berg findet am morgigen Ostersonntag nach¬
mittag 3 Uhr Militär - Konzert statt , aus¬
geführt von der Kapelle des 1 . Bad . Feld -
Artillerie -Regiments Nr . 14 (Großherzog ) .

Knielingen , 10 . April . Bei Grab¬
arbeiten wurden 4 menschliche Schädel
nebst anderen menschlichen Knochenresten ge¬
funden . Man vermutet , das die Knochen¬
reste aus der Zeit der Franzosenkriege her¬

JeiiiUeton . 37)

Drr Müßiggänger .
Roman von H . Cvurths - Mahler .

(Fortsetzung )
Regina ging, um zu öffnen, weil sie glaubte ,

ihre Wirtin kehre zurück . Als sie die Tür auf¬
machte , wich sie erschrocken zurück und sahmit entsetzten Augen auf den großen , schlank¬
gewachsenen Mann .

Vor ihr stand Klaus .
Wie sinnlos vor Schreck wich sie bis in

ihr Zimmer zurück und streckte abwehrend die
Hände gegen ihn aus .

Er folgte ihr langsam und zog beide Türen
hinter sich zu .

Als sie sich dann in Reginas Zimmer
gegenüber standen , ries er leise und flehend
ihren Namen .

Sie fuhr auf , wie außer sich . Sein An¬
blick weckte alles in ihr wieder auf , was sie
mühsam zur Ruhe gebracht hatte . Sie sah
ihn wieder zu Füßen Charlotte Marlows , sah,wie seine Arme sich um das rote Gewand
der Sängerin legten in inniger Umarmung .
Alles andere war vergessen bei seinem uner¬

warteten Anblick .

„ Geh , geh ! " rief sie in wilder Qual und
wich vor ihm zurück , so weit sie konnte.

„ Regina , ich konnte es nicht länger er¬
tragen . Sei barmherzig , vergib und vergiß .

"
Klaus wollte sich ihr nähern .
Sie schrie auf in namenloser Verzweiflung

und Aufregung .
„ Fort — laß mich allein — Dein Anblick

tötet mich ; ich ertrage ihn nicht ! "
Sie barg das Gesicht in den Händen ; er

sah , wie sie am ganzen Körper zitterte .
„ Verzeih, Regina , ich sehe , Du bist außer

Dir . Ich glaubte nicht, daß mein Anblick Dir
so furchtbar ist . Leb wohl , Regina , Gott mag
Dich für Deine Härte nicht so schwer strafen ,
wie er mich für meine Schuld gestraft hat .

"
Sein Ton tat ihr weh bis ins innerste

Herz . Leise bettelte die Liebe um Erbarmen
für ihn . Aber sie war so elend, daß sie nicht
mehr sprechen konnte. Da fiel ein leiser, harter
Ton in ihr Ohr . Sie sah auf . Er war fort .
Die Tür war hinter ihm ins Schloß gefallen .
Unfähig , sich zu beherrschen, brach sie kraftlos
zusammen . Sie wollte rufen , wollte verlangend
die Hände nach ihm ausstrecken. Es war ihr
nicht möglich , sich zu rühren . Der Schreck
hatte sie willenlos gemacht wie ein Kind .

Mühsam richtete sie sich nach einer Weile
auf und taumelte ans Fenster . Dort ging er

langsam mit gesenktem Haupte davon . Gleich
darauf war er um die Ecke verschwunden . Sie
stöhnte auf und brach von nuem zusammen .

„ Herr , mein Gott , hilf mir ! Was soll ich
tun ? Gib mir das verlorene Vertrauen zurück
oder laß mich sterben ! " jammerte sie leise .

Alles Elend , aller Jammer war wieder
in ihr wach geworden . Dazu kam nun noch ,
daß sie ihn wiedergesehen hatte . Wie bleich
und hager sah er aus . War es nicht schlecht
von ihr , ihn so leiden zu lassen? War sie nicht
schlechter , grausamer , als er gewesen ?

Sie rang mit sich selbst , und die Liebe zir
ihm bat und flehte um Erbarmen . War e-
ihr aber nicht deutlich genug zum Bewußtsein
gekommen , daß sich die Erinnerung an jene
Szene wie eine Scheidewand zwischen ihnen
aufbaute ? Würde sie denn jemals vergessen
können ?

Mehrere Tage verbrachte sie so in einem
jammervollen Zustande . Sie gestand sich nicht
ein, daß sie eine heimliche Hoffnung hege , er
werde wiederkehren oder ihr irgend eine Nach¬
richt senden. Voll Unruhe hielt sie sich vor ,
wie elend und verzweifelt er ausgesehen habe .

Und Plötzlich kam ihr ein furchtbarer Ge¬
danke. Fritz hatte ihr in seinem letzten Briefe
mit geschrieben, er sei froh , daß Klaus sein
erstes Werk vollendet habe . Es sei ganz un-



rühreu , iu dcncn Kuiclingci ! durch Mclac nb -
gebrannt wurde .

Pforzheim , 10 . April . Dem Reichstags -
abgeordnetcn Albert Wittum wurden zuseinem heutigen 70 . Geburtstag außerordent¬
lich zahlreichen Beweise der Verehrung zuteil .
Hunderte Glückwunschbriefe und Telegrammeund zahlreiche Geschenke liefen in der Woh¬
nung des Jubilars ein . Der Großherzogsandte ein längeres Glückwunschtelegramm ,ferner gratulierten telegraphisch Staatsminister
Freiherr von Dusch , der Minister des Innern
Freiherr von Bodman . . Im Laufe des Vor¬
mittags stellten sich zahlreiche Abordnungenbei dem Jubilar ein , darunter auch eine Ab¬
ordnung der 2 Kammer unter Führung ihres
Präsidenten . — In der letzten Stadtratssitzungteilte der Oberbürgermeister mit , daß die
Großh . Regierung auf die Uebermittelung des
ablehnenden Bürgerausschußbeschlufses in der
Frage der Errichtung eines Landgerichtserwidert habe , sie sehe die Angelegenheit damit
als erledigt an .

* Mannheim , ll . April . Währendeiner Ruder -Partie , die ein Achter - Boot deS
Mannheimer Ruderklubs gestern vormittag
nach Heidelberg unternahm , füllte sich infolgedes momentan hohen Wellenganges das Boot
unterhalb der Rheinbrücke in der Nähe der
Ueberfahrtsbvote Mannheim - Ludwigshafenmit Wasser und sank sofort . Der Schlagmann ,der die Gefahr erkannte -, hatte sogleich den
Befehl gegeben , ins Wasser zu springen . Mit
Ausnahme eines Insassen wurden alle gerettet .
Der Ertrunkene ist der 24jährige Kaufmanns -
sohn Ebner aus Mannheim . Seine Leichekonnte noch nicht gefunden werden .

8 ! Weinheim , 10 . April . Seit nahezu14 Tagen ist die etwa 60jährige Ehefrau des
Mühlenarbeiters Pflasterer verschwunden .
Bis jetzt hat man nicht die geringsten Anhalts¬
punkte über den Verbleib der Frau .

D Kehl , 10 . April . Im Dezember ver¬
flossenen Jahres wurde ein angeblicher Dr .
Scholz bewußtlos in das Haus eines hiesigen
Arztes gebracht und dann in das Kranken¬
hau » geschafft . Dieses verließ er nach mehr¬
wöchigem Aufenthalt . Er gab an , Schiffarzt
gewesen zu sein , und wollte hier eine Woh¬
nung mieten , um sich als praktischer Arzt
niederzulassen . Es stellte sich dann heraus ,daß man es mit einem raffinierten Gauner
zu tun hat . der seines Zeichens Buchdrucker ist .

Deutsches Reich.
* Berlin , 10 . April . In der vergangenen

Nacht wurden an vier Denkmälern in der
Siegesallee die Schnäbel mehrerer Mar -
moradler , die die Bankprofile zieren , schwer
beschädigt . Die abgeschlagenen Schnabel¬
teile sind m zahllose Stücke zersplittert . Als
der Tat verdächtig wurde ein Mann fest¬
er nommen , der in der fraglichen Zeit die

verkennbar , daß er sich überarbeitet habe und
sehr aufgeregt und nervös sei . Wie , wenn er .in seiner Verzweiflung über ihr Verhalten ,
sich zu einem Schritt hätte Hinreißen lassen ,der nie wieder gut zu machell war ? Sie standwie erstarrt , als dieser Gedanke sie überfiel .
Eine furchtbare Angst stieg in ihr auf und
machte sie unfähig , klar zu denken . Heiße
Sorge um sein Leben überstel sie mit lähmen¬
dem Entsetzen . Heftigen Selbstvorwürfen preis -
gegeben , mar sie fassungslos in die Knie ge¬
sunken . Sie wollte beten und konnte nicht .
Mit selbstquälerischer Genauigkeit rechnete sie
sich aus , daß cr ihr sicher nach diesem Zu¬
sammentreffen geschrieben hätte , wenn er dazu
fähig gewesen wäre .

Sie fürchtete , wahnsinnig zu werden und
raffte sich auf , um an Fritz zu depeschieren .
Mit zitternden Händen riß sie Hut und Mantel
aus oem Schrank und machte sich zum Aus¬
gehen fertig .

In demselben Augenblick klingelte es
draußen . Sie hielt den Atem an und sah wie
vergehend nach der Tür .

Die Wirtin brachte ihr gleich daraus einen
Eilbrief . Regina riß ihn ihr ans der Hand
« ad öffnete ihn in wilder Hast .

Die alt « Dame sah mitleidig verwundert

Kette eines Denkmals überstieg . Bei dem
Verhafteten wurden ein mittelgroßer Stein
und ein starkes Messer vorgefunden ; ec ist
anscheinend geistesgestört . — Der unter
dem dringenden Verdacht , die vier Denkmäler
in der Sisgesalle beschädigt zu haben , festge -
nommene Mann ist der im Jahre 1873 in
Vitry geborene pensionierte Stabsarzt der
französischen Marine Antoine Astier .
Bei seiner Vernehmung auf dem Polizeiprä¬
sidium machte er derartige Angaben , daß man
überzeugt war . einen Geisteskranken vor
sich zu haben . Er behauptete mit dem glück¬
lichen Lächeln eines Kindes , der Besitzer des
Raffaclschcn Gemäldes „ ! .a belle -Isräimöre "

,das sich in Paris befindet , zu sein und äußerte
die Absicht , dieses Werk um vier Millionen
Mar ! in Berlin zu verkaufen . Er fragte auch ,ob sich Jesuiten in Berlin befänden und ob
der Jesuitengeneral schon eine Zusammenkunftmit dem deutschen Kaiser gehabt hatte . Auf
Erkundigung in der französischen Botschaft er¬
fuhr man , daß Astier auch dort bekannt sei
und sicb seit mehreren Monaten m Berlin
aufhälte . Man gab ihm bereits zweimal das
Reisegeld nach Frankreich , jedoch reiste er
nicht ab . sondern verbrauchte das Geld für
andere Zwecke . Auch die Botschaft ist der An¬
sicht, daß Astier geistesgestört ist . Ueb -
rigens schlug der Sistierte bereits vor einiger
Zeit ohne jeoe Veranlassung eine Schaufenster¬
scheibe ein . Ein Geständnis , die Tat be¬
gangen zu haben , hat er noch nicht abgelegt .

Hamburg . 9 . April . Der vor einiger
Zeit in den griechischen Gewässern gestrandete
Dampfer „ T e n e d o s " der deutschen Levante¬
linie ist wieder flott gemacht worden und
bereits im Piräus angekömmen .

Köln , 9 . April . Zu der Korrespondenz¬
meldung , daß der Kaiser ein Handschreiben an
den Zareil gerichtet habe , mit der Bitte , um
möglichste Beschleunigung der Angelegenheit
Berliner , bemerkt die Berliner Korrespondenzder „Köln . Ztg .

"
: Daß der Kaiser sich persön¬

lich für das Schicksal der drei Lustschiffer leb¬
haft interessiert , unterliegt keinem Zweifel ,die Nachricht von einem Handschreiben des er¬
wähnten Inhaltes an den Zaren kann aber
nicht richtig sein .

* Dresden , 10 . April . MS der Flieger
Reichelt heute nachmittag 6 Vs Uhr auf
einem Eindecker mit einer Dame als Fluggast
aufgestiegen war . explodierte nach einer
Schleifenfahrt über dem Flugplatz Kaditz plötz¬
lich der Motor . Der Apparat stürzte brennend
zur Erde . Die Dame blieb tot , während
Reichelt schwer verletzt unter dem zer¬
trümmerten Apparat hervorgezogen wurde .

* Dresden , 10 . April . Der Flieger
Reichelt ist kurz nach seiner Einlieferung ins
Krankenhaus gestorben . Der Unfall seiner
Aerotaube wird auf die Beschädigung und den

aus die junge Frau . Daß sie einen schweren
Kummer zu tragen hatte , war ihr gewiß .
Aber so verzweifelt und verängstigt wie jetzt
hatte sie noch nie ausgesehen . Langsam ging
sie hinaus Regina überflog den Brief , der
von Fritz Hartenstein kam , mit langem Blick.

„ Liebe Regina ! Klaus ist seit einigen
Tagen schwer erkrankt . Er kam mit hohem
Fieber von einem Besuch bei Ihnen zurück .
Nun ruft er Tag und Nacht sehnsuchtsvoll
Ihren Namen Bisher habe ich mit Spor¬
leder abwechselnd bei ihm gewacht . Nun ver¬
langt aber der Arzt , daß man Sie herbeirufe
oder daß eine Diakonissin seine Pflege über¬
nimmt . Sporleder ist der einzige von der
Dienerschaft , der etwas von Ihrem Zerwürf¬nis ahnt . Die anderen glauben alle , Sie ge¬
brauchen Ihres angeblich verletzten Fußes
halber eine Kur . Heute morgen sagte Spor¬
leder zu mir : „ Wenn die gnädige Frau wüßte ,wie krank der Herr ist , sie käme gewiß sofort
zurück .

"
Regina , hat er recht ? Der Schein

läßt sich nun nicht länger aufrecht erhalten .
Wenn der Mann so schwer erkrankt ist , ge¬
hört die Frau ins Haus . Liebe , teure Freundin ,das Schicksal zeigt Ihnen selbst den Weg , wie
Sie sich hierher zurückfinden sollen . Wird Re¬
gina ihren Platz am Krankenbett ihres Mannes
einer Fremden überlaffen ? Ich sage : Auf

Bruch eines Flügels des Apparates zurück¬
geführt . Die bei dem Absturz getötete Dame
soll eine Schwägerin ReicheltS sein .* Speyer . 11 . April . Im Rhein er¬
trunken ist , wie die „Pfälzer Zeitung " meldet ,
gestern vormittag gegen 11 Uhr ein 18 Jahrealter -Schreiner , der mit einem Kameraden
eine Nachenpartie machte . Als die beiden in
der Nähe der Ziegelei sich an einem Rhein¬
schiff festhalten wollten , kippte der Kahn uni
und der eine der beiden Insassen ertrank .* Neupfortz , 11 . April . Gestern wurde
in der Nähe des Ortes die Leiche einer gut
gekleideten Frau aufgefunden . Sie trug einen
in Karlsruhe .auf den Namen Babette Völker
ansgestellten Krankenschein bei sich .

München , 9 . April . Im Herkulessaal
der Residenz fand heute mittag im Beisein
der Königin , der Prinzen und Prinzessinnen
des königlichen Hauses , des päpstlichen Nuntius
und anderer Mitglieder des diplomatischen
Korps unter den üblichen Feierlichkeiten das
Zeremoniell der Fuß Waschung statt . König
Ludwig vollzog den feierlichen Akt an zwölf
alten Männern , Apostel genannt . Seit 43
Jahren ist es das erstemal , daß die Zeremonie
wieder durch den König vollzogen wurde .

Frankreich .
* Paris . 11 . April . In Reims wurden

zwei deutsche Fabrikarbeiter verhaftet ,die versucht haben sollen , einen Dragoner , mit
dem sie gezecht hatten , zur Desertion zu
verleiten .

* Paris , 1l April . In St . Maxent
bei AmienS wurde der Pfarrer Del achy
abends gegen 9 Uhr , als er die Kirche ver¬
ließ , von einem maskierten und mit Franen -
kleidern angetanen Angreifer überfallen und
durch Revolverschüsse lebensgefährlich verletzt .
Dem Verbrecher gelang es zu entkommen .

Schweve «.
* Stockholm , 10 . April . Der heute vor

mittag über das Befinden des Königs aus
gegebene Krankheitsbericht lautst : Der König
har nachts im ganzen drei Stunden geschlafen .
Die Schmerzen , die den Schlaf unterbrachen ,
deuten nicht auf eine Störung des Genesungs -
Verlaufes . Temperatur 38 , Puls 66 bis 68 ,
keine Erbrechungen . Der König genoß ohne
Unannehmlichkeit während der Nacht nicht un
bedeutende Mengen Wasser und Tee .

Rutzland
Petersburg , 9 . April . Der „ Rjetsch "

meldet : Das Warschauer Appellationsgericht
verurteilte den deutschen Flieger Myschewski
für Ueberstiegen des Festimgsgeländes zudrei
Monaten Festungshaft und beschloß die
Freilassung gegen eine Bürgschaft von 3000
Rubel .

Vom Balkan .
Dnrazzo , 9 . April . Laut amtlichen Nach¬

richten aus Koritza haben die Aufständischen

Wiedersehen . Regina wird sich selbst treu
bleiben In Treue Ihr

Fritz Hartenstein .
"

Als Regina geendet hatte , ging sie hinaus ,
wie sie ging und stand . Sie klopfte bei ihrer
Wirtin an .

„ Ich muß sofort nach Hause , mein Mann
ist erkrankt . Ich lasse alles stehen und liegen ,
die Zimmer gehören natürlich mir , wie wir
verabredet haben . Hier ist Geld zur Voraus¬
bezahlung, " sagte sie hastig zu der alten Dame
und reichte ihr den Betrag für die Miete .

Ehe sich die alte Frau von ihrem Erstaunen
erholt hatte , war Regina verschwunden . Sie
eilte zum Bahnhof . Der Zug war zum Ab¬
fahren fertig . Sie sprang un letzten Moment
noch in ein Kupee und ließ sich aufatmend in
die Polster sinken . Seit sie Fritz Hartensteins
Brief erhalten , war nur ein Gedanke m ihr
wach : „ Er ist in Not - - Du gehörst an seine
Seite .

" Alles andere fiel als wesenlos von
ihr ab . Was sie sortgetrieben , von ihm fern

ehalten hatte — es kam nicht auf gegen die
eiße Angst um sein geliebtes Leben .

Mit klopfenden Pulsen fuhr sie dahin .
Eine Station nach der anderen blieb zurück .
Fetzt nur noch zwei — nur eine - und nun
war sie am Ziel .

Lehrter Bahnhof ! (Forts , folgt .)



die Waffen gestreckt . Die albanesische
Gendarmerie ist Herrin der Lage . Man be¬
trachtet den Aufstand als völlig medergeworfen .

Konstantinopel , 9 . April Bei den
Erdarbeiten zur Legung der Bahnstrecke Sir -
kedschi -St . Stefano sind gestern in der Nähe
des Bahnhofes Makrikosi Erdmaffen eingestürzt .
6 Arbeiter wurden getötet , 7 verletzt.

« sie«.
* Tokio , 11 . April . Der T od der Kai¬

serin Witwe ist offiziell bekannt gemacht
und ein Trauerjahr angeordnet worden .

Amerika
* Buenos Aires . 10 . April . Das

Priuzenpaar Heinrich von Preußen
ist heute an Bord des Torpedobvotszerstörers
„Earawarca " nach Montevideo abgefahren ,
wo es sich an Bord des „ Cap Trafalgar " be¬
geben wird .

* Montevideo , 11 . April . Prinz
Heinrich von Preußen und der Prä¬
sident der Republik tauschten Besuche . Der
Prinz besichtigte darauf die Stadt . An einem
zu Ehren des Prinzen von dem Präsidenten

der Republik veranstalteten Bankett nahmen
der deutsche Gesandte , die Präsidenten des
Senats nnd der Abgeordnetenkammer , die
Mitglieder des diplomatischen Korps und die
Spitzen der Gesellschaft teil .

Washington , 9 . April . Jerome
Napoleon Bonaparte , der Urgroßneffe
Napoleon I . , hat sich mit einer Frau Blanche
Strebeigh , geschiedenen Pierch , verm ählt .

MärN - Bericht.
(-) Dnrlach . 1l . April . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 61
Läuferfchweinen und 316 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 61 Läuferschweine nnd 316
Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 50 — 80 . 4k , für das Paar
Ferkelschweine 26 — 36 Geschäftsgang gut .

Mer-Drogerie August Peter
Kanptstraße 16, Durlach , Telephon 176 .

Erste Medizinal - Drogerie am Platze und beste
Bezugsquelle für alle in die Drogen brauche
einschläg. Drogen , Chemikalien u . Spezialitäten .
Nur prima Waren . - Niedrige Preise

Fachmännischer Rat bereitwilligst .

Lür scb« - Schlich « « Inder und Magenleidende
ist das altbewährte Nestle'sche Kindermehl eine leicht
verdauliche , wohlschmeckende und gern genommene
Nahrung , welche die Körperkräfte hebt und Ver¬
dauungsstörungen verhütet Probe und illustrierte
Broschüre kostenfrei durch Nestle '» Kindermehl -Gesell-

Zu haben m Dnrlach : Conrad Pöhler Wwe .,
Confum - Berein , Pfannkuch L Co . Aue : Aug . Wenner .
Bruchsal : Jul . Görger , Pfannkuch L Co . Karlsruhe :
Pfannkuch ck To . »tönigsüach : Küfermeister Keck.
Kleinsteinbach : Fr . Rieger . Langensteinbach : Emil
Rupp , L . Kagel , Carl Schöpfte . Pfassenrot : I . Axt-
mann . Reichenbach : L . Seiberbch . Spielbera : PH.
Rau , Küfermeister. Stein : Küfermeister Zipfe . Unter¬
grombach : E. Biedermann . Weingarten : Ludwig
Maier , Pfannkuch L Co . Wilferdingen : Carl Sch aller .
Oskar Schaufler . Wössingen : W . Schückler. Heinrich
Walz , Kiiiermcistcr.

Hrundstücks-Werpclchtung .
Tie Stadtgemeinde Turlach läßt sm

Dienstag den 14. d . Mts , nachmittags 5 Nhr,
an Ort und Stille mehrere städt - Grundstücke auf dem Lohn öffent
lich verpachten . Zusammenkunft Ecke Auer - und Amalienstraße .

Turlach den 8 April 1914
Der Gemeinderat . _

Das Betreten von WaLdschormngen betr.
Auf Veranlassung des Großh . Bezirksamts hier bringen wir

hiermit zur öffentlichen Kenntnis :
In letzter Zeit wird häufig die Beobachtung gemacht , daß die

Wälder außerhalb der Wege durch allerlei Volk abgestreift werden .
Wenn auch ein gesetzliches Verbot des Betretens der Waldungen
außerhalb der Waldwege in dieser Allgemeinheit nicht existiert , so ist
es doch verboten , über „ Schonungen "

, welche mit einer Einfriedigung
versehen find oder deren Betreten durch Warnungszeichen untersagt
ist , zu gehen, zu fahren , zu reiten oder Vieh zu treiben (8 368 Z fftr 9
R .Str G .B )

Außerdem wird nach ß 29 Ziffer 1 Forststraft,efttzes bestraft ,
wer im Walde außerhalb des öffentlichen zum gemeinen Gebrauch
bestimmten Weges , ohne hierzu befugt zu sein , zur Verübung eines
Forstdiebstahls ausgerüstet betroffen wird und wer nn Walde gegen
Verbot des Waldeigentümers Beeren , Kräuter oder Pilze sammelt .

Die „ Schonungen "
, junge Waldschläge , in denen durch das un¬

befugte Betreten der meiste Schaden angerichtet wird , sind durch
Stroh bonder gekennzeichnet. Das Waldhutpersora ' har strenge Weisung,
gegen das unzulässige Betreten der Schonungen einzuschreiten und
Zuwiderhandlungen zur Anzeige zu bringen .

Durlach den 8 . April 19l4
Z>as MüDgerrneisterarnt .

MvennHol'
z -TVersteigerung.

' Aus d : m Ettlinger Stadlwald wird nachverzeichnetes Gabhvlz
mit Borgsrist bis 1 Oktober 1914 im

Rathaus zu Ettlingen
öffentlich versteigert :

1 . Am Mittwoch den 15 . Aprik 1914 . vormittags 9 Ahr,
aus dem Distrikt I links der Alb , Abteilung Rüppch , Steigrain ,
Tannengarten und Kehr :

870 Ster buch . u . eich Scheit - u Prügelholz ,
2725 Wellen .

2. Am Donnerstag den 18 Aprik 1014 , vormittags 9 Ilßr,
aus Distrikt 1 links der Alb , Abteilung Eberbach , Hinterer Kreuze !--
berg , Jägerwies , Krebsbach und Schöllbronnersteig :

804 Ster buch , eich. u . gem . Scheit - u Prügelhol : ,
4250 Wellen .

i 3 . Am Areitag den 17 Aprik 1914 , vormittags 9 Ilhr,
aus Dist ikt 11 rechts der Alb , Abteilung Kalbsrlopf , Wattkopf , vor¬
derer Käthsnbrrg , Leim - nstich und oberes Horberloch ; Distrikt III

, Horbeiloch . IV Hägenich. V Feldschlag, Plom , Hub , Seebruch u . Haag :
540 Ster buch Scheit - u . Prüzelholz ,

f 481 Ster fori . Scheit - u . Prügelholz ,
i 4800 Wellen

Die zum Verkauf kommenden Lose find durch Querhölzer kennt¬
lich gemacht und werden aus Verlangen durch kie Waldhüter vorqezeiat .

Ettlingen den 7 . April 1914
Die St -röikasse.

Kasöezug .
Mit Wirkung vom l . April d I . ab ist der Gaspreis wie

folgt sestgesttzt :
Für Leucht - , Koch - und Heizgas ist zu zahlen bei einem

Jahresverbrauch
von 1 bis 30000 ebw 16 H pro ebm (seither I6V, H )

„ 30001 .. 40000 „ 15 „ „ ,
. 40 001 „ 50000 ,. 13 „ „ „

über 50000 odm 12 „ „ „
Für Automatengas . . 16V, ..
Für Motorengas und Gas für sonstige gewerbl . Zwecke bei

einem Jahresverbrauch
von 1 bis 10000 ebw 13V» H pro cdm sseiiher 14 Ls )

„ 10001 „ 20 000 .. 13 .
, 20 000 edm . . . 12 „ „ „Wer Motorengas bezieht , erhält für Beleuchtung des Motoren -

raumcs in der Regel eine Leuchtgakflamme zu demselben Preis wie
das MotorengaS .

Für den Gasverbrauch von Motoren , welche zur Erzeugung
elektrischer Energie benützt werden , oder welche nur Reserveanschluß
an die Gasleitung haben (Sauggasmotoren und dergl ) ist der Leucht¬
gaspreis zu zahlen .

Die Bedingungen über Vermietung von GaLapparatm und
Lampen sind dahin abgeändert , daß die Metgegenstände in das Eigen¬
tum des Mieters übergehen , sobald deren Wert durch die bezahlte
Miete ausgeglichen ist . Diese Bestimmung gilt rückwirkend für sämt¬
liche seitherigen Inhaber von Leihgegenständen

Abgeänderte Mietverträge und Gasbezugsordnungen werden den
Abonnenten in nächster Zeit zugestellt.

Die Kaswerksverwaklrrng .

Dur lach .

Aairpkah Versteigerung .
Der Unterzeichnete versteigert am

Freitag de « 17 April , « achmittag » 3 Mhr .
auf dem Rathause dahier 18 Stück Bauplätze in nächster Nähe
des Bahnhofes Durlach . Dieselben bilden einen Block und sind von
4 Straßen begrenzr , welche teilweise bebaut sind bezw . z . Zt . werden
mit einem großen . Schulhause .

Günstige Existenzgelegenheit für Buchbinder , Bäcker , Metzger,
Spezereihandlungen rc . , sowie für Private Zahlungsbedingungen sind
sehr günstig gestellt. Verzeichnis und Lageplan re . können bei mir
eingesehen werden .

Durlach den 8 . April 1914
August G «p «r , Waisenrat .

Dnrlach.
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag de« 14 . April
IS 14 , rachrmttagS 2 Uhr , werde
ich im Psandlokal — Rathaus
hier — gegen Barzahlung im Voll-
ktreckungswegeöffentlich versteigern :

1 Sack Mehl , 120 Stück Seife ,
180 Pakets Waschpulver , 1300
Cigaretten . 450 Cigarren , je
1 Kiste Suppennudeln und
Automateueinlagen , 1 Auto¬
mat . l Chiffonnier , l Sofa ,
2 Betten , 3 Kommoden,
2 Tische . 1 Brosche, 1 Damen¬
uhr , 6 Kaffeelöffel, l Schreib¬
tisch . 5 Bilder , 1 Nähmaschine,
1 Spinnrad . 2 Fässer von
300 und 500 Liter Gehalt .

Durlach . 11 . April 1914 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher.

Ztii- 1 . Arbeits - u. Wohuuugs-
nachweis Durlach.

Lurcau: Rathaus III . St ., Zimmer Nr . t-,
Angedoten ! Taglöhucr , Erdarbeiter,

Schlosser , Kfm . , Maschinenschlosser . Manrer-
Lehrlinz, Dienstmädchen.

Trsncht : Anstreicher , Möbel -chrriner »
Tapezier, Bauschlosser . Lehrlinge : Schlosser,Schu Macher, Kaufmann, LithogropH, Bäcker ,
Blechner , Gärtner. Glaser n. Techniker

Wohnungen angemeldetr 2 Zwei-,
2 Drei - , 3 Vier , t Fünfzimmerwohnung ,2 Vierzimmerwohnungen, 13 möbl. Zimmer.Wohnungen gesucht » 1 Zwei - , S
Drei- und 4 Merzimmerwohnungen.

Marktpreise.
Ix Schweineschmalz ^ 1.— . Butter

4 140 . 10 Stück Eier ^ 0 .90, 20 Liter
Kartoffeln l . io , SO bx Heu g 60.
10 kx Noggenstroh -ck 2 .75 . 50 I-x sonst .
Stroh -4t 2 25 4 Ster Buchenbolz (vor dag
Hau» gebracht ) -4! SV.—, 4 Ster Tannen»
lolz 40.— » 4 Ster Forlenholz -ckl 40 .—.

Dnrlach, 11 . April 1914 .
Da » Bürgermeisteramt.



88 Kahre Mt ich
a» emcm b'

äschenanigcn !

Kkßljjismsslhlsg. !
Zch wandte die verschiedensten Mittel ver¬
geblich au Durch Schamnauflage mil
Dbermeyers Medizinal - Herda »
Weife erzielte ich rasche Heilung . Sc schreibtFrau B Hackmann, W eSbaden Herda -
Weife » St . 50 Pf -, SV' /° verstärktesPräparat 1 Wk Zur NachbehandlungHerba -Cremr a Tube 75 Ps. , Glas-
boscMk. 1 .50 . Z . H i . d .Srpothekrn » sowiein der Adler - Drocerie August Pet er.

W - ü. WM
gro3s äusvsdl .

5LrN8sWIvÜ8kv!8!6tt8
oliro unri prsisvsrt .

83 Mt ! ! 6 ki 6 ^ UtüttzN
billigst ,

ü . NoUermZM
vurlsed .

2 Truthühner , zum Blüten ,
1 trächt ZUberhäsin , sowie
7 halbgewachfene Jnugeu

billig abzugebm . Zu erfragen
Seboldrtr . 8 . 2 , Stock

S H
zu kaufen gesucht von

Grür . Aare , Seifenfabrik ,

Fahrrad in, Frlf
gut erhalten , zu verkaufen . Zuert ragen in der Er p ?d d . Bl .

Ein feile gut erhaltener
Mer - Lieg - ii, Sitzroag»

ist zu völkaufen . Zu erfragenin der Expsd tio .1 d Bi ,_Druteier,
das Dutzend zu 2 40 ans meine!
Epezialzucht rebhuhnsarb . Italiener ,
prämiiert m ?r l , und Ehreepreisen ,
hat abzupeben
Wilhelm Berggöh . Ziwmermnster ,Au ? . Lmdenftraße ö

M«tt «rspritze >» von 3.50 un
Ivrizatenre , etc.

sowie alle übrigen Sanitäreren
zn billigsten Preisen,

Adler- Drogerie August Peter .
Separataütci'.ung im 2 Stock m - Hauses
NMM Für Tauren : Damenbedwuung

« Z -ZF
Ldox« G -S «

^kstMzmfticti gesclivkt̂ --
Wtiooeo kiic Lv, lov v. 150 lilsci
Vam eekkkvdskNWt
llielik rv Merseksiüsa
1Ukr stellt SÄ wk es . 6 ^ .

r: « MN
K « . . . .
w . V §
s -M

KZ OK

In, Yügel»
empfiehlt sich

Frau AieKnger , Zehntstraße 7 ,
Gut möbl. Zimmer

cnsi soiort oder >5 . April zu ver -
mieles Auerstr . 11 ! ! l.

jlwllchrclinle IschMe
kL « id »< r ^ tr « !88i , 5 113 . V « rEH» K «»kK 2018 .

15 . ^pril bkMNM gröüsrs 3, 4 , 3 , 6 u. 8monLÜ . ZLurss .
Dcr /Tr, s/T - / ^ /eT / 'S / / - / rf

"
u / 'ch-c- ,

6rüullliok6 ^ usdiläullch iu :
8cdSu8edi eiben , 8tsnoAr3pbis ( OlsdeliZderger voll ötol ^e-8cbrex), Nssebineueebreiben (35 Nasebinen ver8ebre<i er»t^I8^8tems), Runäscbrikt, LuebkübrunA (sink , äopp , wnä umenle, ),ksukrn . keebnen , Lonto -Lorrentvesen , >Veeb8oI- unä 8cbeelc-lkvnäe, Lsnk- unci Löresmresso, ^ arenkunäe, 0eo§r3pbis etc.
^ NNÄk» !iQN ' D6llt8od, LoZIised , ? raorö8i8eli , ItLlieuiseb ,« vlivtl , Zprniseb, kortugieeisek, LollLnäisck.

üonorsr iräkiA Lintntt zeäerreit .
I niiz - Izrin l' . l irpi -NL! > ^ tr wörstto» scdv » zetrt, äerLuk aakworlisaw mreben , äoss vir !i.,el> Ostern mit emn» Vostrlmxs -Il > ul llUhd

' KUi Suü , ilvisM dexiroen km- llonürwanstea, veleds in eine lcaukw llokre treten sollen , l'.s ist ewpkolilons -r ert . v-een ckie jenZen I,snte vorder in 8ek »asekreiben, bsakm kleedoen . liorrvogonckeni : , l?teno-xrnMe »l« . saszeiMet rverdev.
bietni unsere Vages - allst ädsllstkarss stie ^ünstigstv Oeiexeuiwit . sied stiesenigen8i ^ 6l )82Iü6 !t Ii6 !1l.6ü Kenntnisse ,iut käbiglceiten snrlleixnen , che Notiz sinä . uw wit krkolz ruk soch'Nl kür»tLtix ro sein . Viele Sallstsrts llllsersr vdemsltgoa LvdLIsr aast LodstlsriollSll dsklllstsa sied de als tll gllttzll,pssseastoa LtsUnllgsv , Sie sie ram grLLtsa Vsil starob Vermittlung stsr äastalt erdlsttsa .Oie I.e!stnvx?k!ikixlceit unserer Insutnts , sovie stis keliedtbeit unserer Kurse boveist stis s it .lokren eteizensts Kcliüiorr - lil."VDllSHLrrcLi ^ S ^ .'Ul.D'l- Z.ILcha.Q.Z- Lsra . ^LS.'U.Lzn.S.ra.ra.lsslb .SLi ^ srvrL !ik snlai ^rslinnsnku ^ ss ! Luvkkstlsr - Ieu»'» «? !

^usvürtixe erliulton <lureb nusor« VerNittluvz VskrxrenerwÜssiznnz . Xuskndrlicde llasLnukt n. krospelct zratis äurcli stie Oirslriloll .

Isikgi-smm ! ÄQlLULlLVÄ »L°SIL ! Isiegl'smm !
lieber 1 WV Paar Herrru - uns Damsustiefet , von well -bekanrten Firmen , in Cheoreaur , Boxkalf und Lack , werden weituuterm Fabrikpreis verkauft !

Aur feinste HtahmerrarSeit ! -
Sonstiger Derkanfsprets 12,50 IK .50 . jetzt « «r 7 » SV - S,SV .

».2 LS LSKrr »8«r»t >r»88v LS.V « « WtsL « L » S HV « kSK « ru «tr » 88« » I ,?1 , Mäher , SckuZrepirrcttur -.

ÄrnG ?teessnntag, «»bends 8 !lhr
findet in der

Friedenskapette , TebsW . 4.
ein

! SelliiilüllikkesilllüHl
statt , zu welchem jedermann herz¬
lich eingeladen ist.

j _ L Aopp » Prediger .

B
- .« «

fl GW !k>ickM! « . <«M !!» g. fsV
rkv . Zeige meiner geehrten Kundschaft sowie der Ein -
W >s wohnerschaft von Durlach und Umgebung an , daß ich wem

H WM - «. SMMM -WM
^ von Hauptstraße 26 nach Hauptstratze jj verlegt habe.

Indem ich für dar bisherige Vertrauen bestens danke ,^ bitte ich . mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen.

stU
« LA

Hochachtungsvoll

Adolf Schäfer, v
«Ssldschmird .

WU " MeaLI «» Sie Sitte meine Schaufenster . "VÄ ^
Am - ^ ^

Rot - und BLaukleesamen ,
garantiert seidenfrei und keimfähig, Thsmasphosphatrvehl , Super -
phosPhKt « ns Kamit , Katisalz , schwrfelsaure « Amoniak ,Kaltamoniak - Guperphat , Chilesalpeter und Rorgisalpeterempfiehlt zu billigsten Preisen

IL . L«GLi 88 L^i' . Lammstraße 23 .

l)smpf^38ek - unä Mseks - Vellelkgnstslt
b. Nsrlsrche — Tel. 702.

Zluf Veranlassung mehrerer dortiger Kunden kommt mein
Fuhmerk wöchentlich nach Dmlachund bitte sch die verehrlichö Einwohnerschaft um gefüll geZuweisung von Aufträgen .

MuahMstelle MM : SeilerMr . Dreher, Kroneuftr . 8.

Kancrs '

IndLlg - toi
für Mund - u ÄkLsen Inhalation .
Mer - Tcogkkir Lugusl ksler.

jemlMg eilleFgesAlilLll
kÄMÜlLUgetrÄnlvs
(ApkSlm0Lt-k> L3tL)

VUsösmdbrrsblLli

IeMüe !Ä6!lMg.« pr!.j !.
Meimgsr 'Nmksnt

^ ntonliemsnkkorrkeim
dlisäerlsgsn überslläurrd

pls»<oisl<enntlicti .

Gin anflünd. Arbeiter
kann Wohnung erhalten

« äderstr. 4. 2 . St . l.
Schön möM Zimmer

mit separatem Eingang zu ver¬
mieten Frirdrichstr . ly , 1 St .



fM Lammerer Viere
- t, «I > u » «I «lunk « ! ' - > -

Kürzestem zur feinsten ^str - unck Noptsnsorten , von «üerigsm llesekmsek unck infolge langer Lagerung , susgereiekneter SekämmNokksii.

kvsvkAtsslsllv Varlsvks IXlsx Ksnivl-
l 'elspkon 56 . Lülsrstrssss 13.

(mmkrrria A»r!sc!>. ^ ULSllivmdSÜ IVurlsvIl , Im Ausschlachten
Erste Sendung

« r « r »attische Die Gartenwirtschaft "Mg
ist wird « » eröffnet .

find eingetrosien .
_ Der Bortza nd

Achtung !
Empfehle über die Feiertage

prima junges fettes Pferdefleisch ,
frische und geräucherte Aleisch-
« nd Wurstwaren ; auch ist stets
Sammfett zu haben

rlnkMchterei L. L-Mker-.
Amalienstraße 23_ Tel 304

Arutyenne
zu verkaufen
_ Grötzing «rstr . 6V III .

LrrrLvivr
Minorka , schm , einst , in Durlach
mit Ehrenpreis präm , hat fort¬
während zu verkaufen.

Heinrich Frank. Wolfartsweier

ZO —40 Zentner, zu verkaufen
_ MMtfelvSr . 1k .

Guterhaliener Mnver veeg -
nnd Sitzwage » zu verkaufen -
auch werden Knchkvabfiittr gegen
Vergütung angenommen
_ Mnhlst *. 4 , 2 St

Ein eleganter weißer A«« der «
wage « , so gut wie neu . billig
abzuqeben

Bergbabnstraste S , I . St

M « MM !
Heitzwafferkeffel für Backofen ,150 Lit . haltend, neu . 10 Atmos.Druck, geprüft , an Wasserleitung
anzuschließen, damit kann ein Bade -
zimmer eingerichtet werden , hat
vlllig unter Garantie zu verkauftnI . Dammirr. IMsseobmer.Durlach , Vfluzkr . g«.

Gurerhaltene moderne
Gasbeleuchtuugskörper ,

Hängegaslicht , wegen Umzugs zu
verkaufen . Anzusehen zwischen 11
und 12 Uhr vorm , und 3—6 Uhr
nachm . Bergwaldktr 26 II .

Zwecks Aufnahme von
MlkhesS- mS HWslhkkeMlrtzkit
suchen wir tüchtige, reelle und zu¬
verlässige Mitarbeiter . Angebote«ud p . 8388 an Vaubs L Ls .Berlin 8 . VV. f -).

Zu regein Besuche ladet ergebenst ein » LU.

Klsvisr -Unterriciit
krt . unt Garantie f. rasch

Sortschreiten auch an erw . Pers.
8kg mäß . Honorar

Karlsruhe, Steinstr 6 Hl,

ver zekeLklte Mm
Neuester komsn

Hernikmn Zt6 § eirlLnr »

beginnt in Aok 13
cker

„ Osrtenlemke "

Klan bestelle ein brodeltest mit ckem
Anfang ries Romans (Lreis 25 L5.)
bei <ier nächsten Lucirlranctlunx cxier
kiirelkt beim Verleg Linst Keil s dlaclrt.
(Xuxuit Zctrerl) Q. in. b. H, Leiprix.

Nr ; ii>r - » .>ioU » »IxII»iiri «
werden am Dienstag , — solange Vorrat — abgegeben .

Tri. m ? ri6är . Uevälmtt , GkStzillgeritr. 69 .

empfiehlt sich
I, . llaury , N' lterstr. 5
rspsr ' s Ls -ttü .

Ns .HLHLva .LLs
zum Pfropfen « . Okuliere » , sowie zum
Heilen u . Vernarben der Wunden an
Bäumen u . Gefträuchern ist bestbewährt
u . billigst im Handeln , von Autoritäten
im Fache als unübertroffen anerkannt .

In > g 60 125 250 500 1000
Dosen / H 22 35 70 1 20 2 50 .Adler-Drogerie A . Peter.

LivdrliiLA
der Lust hat , das Tapezierhand-
wLtk zu erlernen , für bessere Möbel¬
tapezierwerkstätte nach Karlsruhe
gegen sofortige Vergütung gesucht.
Zu erfragen
Äarlsruh « , Lm alieuftratz « S9 .
Gvaugettfcher GotteSdie«§t.

Ostersonntag , 12 . April 1914
In Durlach :

Vorm . SV» Uhr : HerrStadtpf . Wolfhard .
Mitwirkung des Kirchengesangv . reinS .
Abendmahlsseier mit Vorbereitung .

Nachin . 2 llhr : Herr Dekan Meyer .
In Aue :

Vorm .SV-Uhr : H : rc Stadtvikar Süttcrli » .
Abendmahlsseier mit Vorbereitung .

Nachm . 2 Uhr : Herr Stadtvikar Sütterlin
Osterfeier der Kinderschule.

In Wolfartsweier , vorm . 9V» Uhr :
Herr Stadtvikar Baer .

Ostermontag , 13 . April 1914 .
In Durlach :

Vorm . 9 ' /» Uhr : Herr Stadtvikar Baer .
, In Aue, vormittags 9V» Uhr :' Herr Stadtvikar Sütterlin .
I In Wolfartsweier , vorm . SV» Uhr :

Herr Stadtpfarrer Wolfhard .

I Evaua .
, Sonntag 11 Uhr -

„ 8 °
Montag 8V« „
Dienstag 8V« ,

„ SV» .
Mttwoch 7V- „

od Darmleidende finden in minemerprobt . Pepfinwei » ( Speria !i ät m Firma )
ein wahrhaft ideales Srä 'tigringsmiire!. das i .icht »ur de » Magen und Darm
anregt urd kräftigt . iondkru auch seine natürliche Tätigkeit wieder hcrdeiführt.
Seiner hervorragenden Eigenschaften halber wi : d er mit Recht der Wahre
Krankemwei « genaiim. Rur die QualUät macht -' . Fl . I . 1 .80 und 3 .50.

j Meine2 Qualität , dem Deutschen Arzneibuch eutspr>-chend Fl . 80,1 55,3 .—.

Adlervrogerie Aug . Peter , Hauptstr . 16 .

KV . ,
8 -

8V . .
Samstag 5 „

Freitag

SamStsg 8V ,

Berei»Sha«S.
Sonntagschule.
Bibl . Vortrag .
Bibl . Vortrag .
Bibklstmide für Männer
und Jünglinge .
Männerchorprobe.
Schülerbibclkräiijchcn
(ältere Abteilung).
Bibel - u . Gedrlftmrte.
Scrmtagschulvorberestg.
Singsiunde - gem Chor).
Schülerbibelk, Snzchen
(jüngere Abteilung).
Turnen.

1 N

. _ «
« L4S .

i Ln-tr»r« tw

Dkckrüven,
Zentner 50 H . hat zu verkaufen
Sr . 8silö« iltschMchs !e AWÄübZz

Ariedenskapelle,
Ostersonntag6 Uhr morgens : Frühbclstunde

SV- llhr : Predigt . Pred C . Kopp.II „ Sonntaglschu e.
9 « Jungfrauenverein
8 . GesangsgotteSdie, st

Tsnnerst. 8Vt . Gebetsversammlung.
Freitag 8V« . Singübnng .

Jmmanuelskapellc Wolfartk Weier.
Sonntag 12V« Uhr : Sonntagsschuir .

„ 2V» » Predigt . Pred C. Sepp.Mittwoch 8V » , N- betsveriammluttg
Ren°Apoftolische Gewrisdr

(Psinzstrasze 74)
Opersoiwiag vo m SV« Uhr : Predigt .

» r.achA . 3 „
Otzeruioniag vorm SV« .
Mittwoch ad nd 8V, .



U8 .V .

!

Hl ^

Ostermontag Uhr :
Spaziergang n . Hohen -
ivettersbach Rest . Kanne .

Zus Schloßg . Für die Kinder Eiersuchen .

MUMM MW 8 . 8

6ut tteiü

Gstermontag den (3 . Sprit
Hmnfayrt

Grötzingen — Knittelberg -
Jöhlingen — Berghausen -
Durlach

Abmarsch präzis V,7 Uhr vom
Lokal (B '.ume) . Rückkunft 12 Uhr.

Zu zahlreicher Teilnahme sind
unsere werten Mitglieder turn -
freundlichst gebeten
_ Der Turnwart .

Sllimrlum- DllrWe. D .
Lut stsii !

Am Hsterrnonlag de» 13 . April :
HunrfaM

nach Hoher Weltersbach , Reichen¬
bach, Slupferich , Rittnert , Durlach

Sammlung um V« 7 Uhr beim
Schloßgarten , Rückkunft V - 1 Uhr.

Zu zahlreicher Beteiligung werden
die verehrten Mitglieder hiermit
turnfreundlichst eingelader .

Der Vorstand

Lukkremkk - c Mich .

8tstt bssonilsrgr Lnreigs.
Freunden und B kannten machen

wir hiermit die traurige Mitteilung , daß
uns unser lieber , rreubesorcper Gatte ,
Vater , Sohn , Bruder , Schwager und Onk - l

LsrI
am Karfreitag morgen V-9 Uhr rasch
und unerwartet durch den Tod entrissen

wurde .
Durlach den 10 April 1914

vis tieitlsusrnkien stinttzrbiisdensn .
Die Beerdigung findet Scnrtag nachmittag 4 Uhr statt .

Turmberg - Restaurant
Friedrichshöhe «»s Burghof .

Öfter - Sonntag , 3 Uhr nachmittags :

Militär - Konzerl ,
auSgeföhrt von der Kapelle des

FetdarL . Negts . Großherzog ( t . Bad . ) Nr . 14
unter Leitung des Musikmeisters Herrn Granza »

Hstermonlag rormit .ag
Ausflug

ü ^er denThomashos nach Söllingen
( Schwanen ) , zurück Rittnert , Tu m
berq . Abmarsch Vz7 vom Lokal

Um zahlreiche Btteiligung bittet
_ Ter Vorstand .

kreis ^ rversekatt
vurlaek .

Am Häermontag findet
Kamittenausflug

nach Söllmgen statt Abmarsch
präz -s V- 7 Uhr vom Lokal (Bären ),
Rückkunft um ' /- l Uhr

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Der Vorstand

Lerch
'
sche Tanzstunde

Mrka « > 813 14 .
Am Htermovtag findet abends

von 7 Uhr ab im Gasthaus zur
Krone hier

G a nzurri er :H a lstung
statt . Hierzu sind die werten Schüler
nebst Familienangehörigen , sowie
frühere Schüler sreundlichst einge
la en ._ Der Vorstand

WMsMlUl .SWM
MlSW .

Hanzcrusflug
MkMövigg : „AmiiMii"

Mach .
Einlagen : lang » (si-göntinv) ,

0ne - 8tep. I « o - 3tsv . Sosion

verkaufen
ein gutsrhast . 4rädriger Leiter¬
wage « »zum Zieher -

, auch für
EselSsuhrwerk passend.

Ane , Kaiserstr . 39.

^ r »k ?
Ostermontag , 13 und Dienstag , 14 April

wird beim Gasthaus zum „ Waldhorn " zum erstenmal ein

sMiiijirlert - Ml »cl>
abgehalten w rden .

Auf dem Festplatz ist auch ein

Vsrg » H» N » i » Fsps . rk
eröffnet , woselbst zur gefälligen Benützung folgende Ge¬
schäfte ausgestellt sind :
Aekerksüs - 8ekitt 8LdauLeI , Llagerr-
LarruLsIl , 8odisüduäk , LlioLerdMeu

kkotograpkie u . s . Neuksiteu.
Für gnte Speisen « nd Getränke bat der Wirt

zum „ Waldhorn " bestens Sorge getragen bei schneller ,
sorgfältig r Bedienung

Zu zahlreichem Besuch laden ergebenst ein

Gesellschaft . . Kidelitas "

Tnrlach ISII .
Heute Samstag abend im Lokal

„ Amalienbad "
: Ker eiNSabrud .

Es ladet ergebenst ein
Der Vorstand .

aiwarkt - ( I lotterir
Ziehnng H . Mai . -7DA

Mark SVVVQ Kar
HMIrchr .. H 7 SOS, 3ZSV. ! M

39 Gewinne zus . 4S V0U
alle auch in Bargeld zahlbar ,

teilweise ohne Abzug .
< ) ?LL4 EKotsr

Hed « lstratz « 11/ ( 3 . Aarlsruhe .

ilj ! iiI 8 Ws!883Ng
8sl»ol«l»ir. 2 üsiriALK ^ 213

bringt sein in

Htft Ui l,MlW
in beltLllnt Kuter (justitLt uvä billix -
stsir kroistzn in emMKIenäe 8r -

innerunZ.
Tapsttar » sebou von l6 an.I
in Nottleä - , Ivlaiä - , 6rmrit- , (Ini-

uvä vruelervgro uls Ltüctc vrg.ro
Idäsker , ?6pMde , Vorlagku

Vürsodousr
I>"tzN8t«nprtpiei -, lUnoleum - I -nektz

unei - Uielise eie .

Schultaschen und
Tornister

(dauerhaft « Sattlerwar «« )
empfiehlt in allen Preislagen und
bittet nm gütigen Zuspruch

Friedr . Wilh . Luger
Zehntstratze 6 .

1

Ostermontag den 13 . April , vormittags von il — 1 Uhr :

nachmittags von 3 — 8 Uhr :

nusgesührt von einer Abteilung der h >si .;en Aeurrwehrkaprste , wozu
höflichrt einladet _ _ kvezusl Itt « .

z. ll. U« « IM MlW e. ll.
— Sportplatz beim neuen Bahnhof . —

Ostermontag , nachmittags 3 Uhr :
I? störrirc Mls -irirksiur M »«
_

s SvriNLIÜL .

KL Gstermonlag den 13 . Apnl :

L '
^ MilMMM .

frcundlichst emladet

Wilh Bodenmüllrr ; Bären , Durlach .

7 « L ^ 7 e /l .
ocler im /Dnrett/ltai . Hi die ;
mmZcäutr cteoä/imme nicL;
/InHeliettmerLV 6t5eine
tei bLVdert-Täd/etten^krbni/iW
in «jüen /tpoiäeken u.Oit-Se,-M .
sswcv OnHinÄM-LciEi 77!-:

S

LkvrLugv
in großer Auswahl empfiehlt

ürms « siZdarger , Haeplsir . 38.

i '
oiH - Völ 'Icslii .

Unter 5 Stück die Wahl , sofort
billig zu verkaufen.
Karlsruhe , Kriegst »- . 36 im Stall -

Hinzu Nr. 28 dr« Amüichen An -
kSnd 'gmgsblalteS für Sen Bezirk Dutlach ^
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